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René Schreiber hat mit  
15. Jänner 2018 die Funktion 
des Gmünder Stadtpolizisten 
übernommen. Der 42-jährige 
Gmünder folgt damit dem lang-
jährigen Stadtpolizisten  
Gerhard Blaschko.

Bürgermeisterin Helga Rosen-
mayer: „Die Aufgaben eines Stadt-
polizisten sind sehr vielfältig. In 
den vergangenen Monaten haben 
wir gespürt, wie wichtig diese In-

stitution für unsere Stadt und die 
Bürgerinnen und Bürger ist.“
Der Gmünder René Schreiber ist 
seit 1998 bei der Exekutive tätig 
und hat jahrelange Erfahrung als 
Kriminalbeamter. Schreiber, der 
verheiratet ist und vier Kinder hat, 
freut sich auf seine neue Aufgabe: 
„Ich werde meine Arbeit ganz im 
Sinne meines Vorgängers weiter-
führen. Ich freue mich sehr auf 
diese neue Herausforderung in 
meiner Heimatstadt Gmünd. «

a k t u E L L E s
• Die neue Gmünd-Marke
• Vorwort der Bürgermeisterin
• 130 Jahre Stadtpolizei
• Augen-Tagesklinik für Gmünd
• Terminvorschau 2/2018

k u L t u R
• Kindertheater 
 „Das Dschungelbuch”
• „Ermi Oma” gastiert wieder
 im Kulturhaus

k L E I N R E G I O N
• Erfolg für das „Jugendtaxi”

Z uGE S t El lt DuR cH p o S t. At
A M t l IcHE MI t t E IlunG

s t a D t N a c H R I c H t E N

E R

Der Gmünder René Schreiber ist seit 15. Jänner 2018 Gmünder Stadtpolizist. Er folgt damit 
dem langjährigen Stadtpolizisten Gerhard Blaschko. 

w w w.gmuend. at
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G M Ü N D  V E R b I N D E t :  u N s E R E  N E u E  G M Ü N D - M a R k E
Wir freuen uns sehr, Ihnen mit 
dieser Ausgabe den neuen Au-
ßenauftritt der Stadtgemeinde 
Gmünd zu präsentieren: „Gmünd. 
Verbindet“. In den vergangenen 
Monaten wurden das Logo, die 
Website und auch die „Gmünder 
Stadtnachrichten“ komplett 
überarbeitet.

Die Gmünder Grafikerin und Jung- 
unternehmerin Anna Helmreich 
hat mit ihrem Vorschlag eine 
innovative Wandlung der Gmünd-
Marke entworfen. In einem Anfang 
2017 begonnenen prozess hat sich 
die Stabstelle für Öffentlichkeits-
arbeit in Zusammenarbeit mit 
Anna Helmreich der umsetzung 
der neuen Gmünd-Marke gewid-
met. Das neue Erscheinungsbild 
der Stadtgemeinde Gmünd ent-
stand aus einer logischen Schluss-

folgerung heraus: Früher wurde 
mit dem Slogan „Gmünd. Die 
Grenzstadt.“ geworben, danach 
etablierte sich „Gmünd. 
Die grenzenlose Vielfalt“. 

Anna Helmreich 
führte diesen Gedan-
ken weiter. Anna Helmreich: „Das 
Wort ‚grenzenlos‘ ins positive ge-
kehrt bedeutet ‚verbinden‘, somit 
steht das neue Erscheinungsbild 
für eine offene, freundliche Stadt.“ 
Gmünd verbindet auf ökonomi-
scher (zB Wirtschaftskooperati-
on), regionaler (zB Kooperation 

Gmünd und České  Velenice), geo-
grafischer (zB Zusammenfluss von 
lainsitz und Braunau) und nicht 

zuletzt auch auf mensch-
licher Ebene. 

neu an der 
Gmünd-Marke ist 

auch die Symbolik: Der Schriftzug 
stellt sich nun in zentrierter Form 
dar, Gmünd wird damit als überre-
gionales Zentrum präsentiert. Ins 
Auge sticht das hervorgehobene 
Ü: Man kann darin zwei personen 
erkennen, die miteinander kom-
munizieren, sich verbinden. «

N E u E s  a u s  u N s E R E R  G E M E I N D E .

Gmünd präsentiert sich in einem neuen Outfit: Die Stadt Gmünd ist nicht nur die Hauptstadt des Bezirkes Gmünd, sie ist auch das 
wirtschaftliche, kulturelle und touristische Zentrum des oberen Waldviertels.
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Liebe Gmünderinnen und Gmünder!

Seit vielen Monaten wurde intensiv an 
der neuen Marke für die Stadt Gmünd 
gearbeitet. In mehreren Schritten 
wurde dabei der Außenauftritt unse-
rer Stadt überarbeitet. Im Frühjahr 
des vergangenen Jahres konnten wir 
eine komplett überarbeitete Website 
für unsere Stadt in Betrieb nehmen. 
Mit dieser Ausgabe der „Gmünder 
Stadtnachrichten“ halten Sie nun das 
Ergebnis der Überarbeitung unseres 

Logos der Stadt Gmünd in Ihren Hän-
den. Ziel dieser Überarbeitung war 
es, ein neues Si-
gnal, einen neuen 
Impuls zu setzen 
und doch eine 
Wiedererkennung 
zu ermöglichen. 
Farben, Form und Schriftbild wurden 
in Richtung Klarheit und Vereinfa-
chung überarbeitet.

Auch die „Gmünder Stadtnachrichten“ 
präsentieren sich nun in einem neu-
en und modernen Erscheinungsbild. 
Der Gmünder „Kulturbrief“ zählt zu 
den ältesten Gemeindezeitungen 
des Waldviertels. Die erste Ausgabe 
erschien im Mai 1954 - seither sind 
die „Stadtnachrichten“ ein unverzicht-
bares Informationsmedium in unse-
rer Stadt und auch darüber hinaus. 
Neben den rund 3.300 Haushalten in 
Gmünd beziehen über 800 Personen 
von auswärts insgesamt zehn Mal im 
Jahr die „Gmünder Stadtnachrichten“. 

Seit wenigen Wochen hat Gmünd 
wieder einen Stadtpolizisten. Es freut 

mich sehr, dass 
wir mit René 
Schreiber einen 
engagierten 
Gmünder Exeku-
tivbeamten für 

diese Aufgabe gewinnen konnten. Für 
seine Tätigkeit im Dienst der Stadtge-
meinde und unserer Bürgerinnen und 
Bürger in der Stadt Gmünd wünsche 
ich ihm von Herzen alles Gute und viel 
Erfolg.

Ihnen, liebe Gmünderinnen und 
Gmünder, wünsche ich abschließend 
viel Freude beim Lesen der neuge-
stalteten „Gmünder Stadtnachrich-
ten“. 

Ihre
Bürgermeisterin

Helga Rosenmayer

N E u E s  a u s  u N s E R E R  G E M E I N D E .

V O R W O R t  D E R  b Ü R G E R M E I s t E R I N

u N s E R  G M Ü N D .  u N s E R E  G E M E I N D E .

W I s s E N s W E R t E s  a u s  D E M  R at H a u s :
s t at I s t I k  D E s  s t a N D E s a M t E s  2 0 1 7 

Gesamtzahl der personenstandsfälle:  282 (244)
Geburten         2 (2)        
trauungen       36 (38)
Sterbefälle     244 (204) 

Stärkster Heiratsmonat war der Juli mit 11 trauungen. Das durchschnittliche Heiratsalter betrug 2017 
bei den Männern 38,3 Jahre und bei den Frauen 36,5 Jahre. Die jüngste Ehefrau war 21 Jahre, die älteste 
65 Jahre, der jüngste Ehemann war 21 Jahre, der älteste 69 Jahre bei der Eheschließung. 
Die meisten Sterbefälle waren im Jänner (42 inkl. todesanzeigen). Das durchschnittliche Alter der Ver-
storbenen betrug bei den Frauen 83,02 Jahre, bei den Männern 77,37 Jahre. Die älteste Frau wurde 99, 
der älteste Mann 100.

»  Ziel der Überarbeitung des 

Gmünd-Logos war es, ein 

neues Signal, einen neuen Impuls 

zu setzen. « Bgm. Rosenmayer
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Das Land Niederösterreich und 
die Stadtgemeinde Gmünd haben 
sich entschlossen, die Verkehrs-
situation in der Albrechtser Stra-
ße durch die Errichtung eines 
Kreisverkehres zu entschärfen. 

An den Kreuzungen der landes-
traße l 69 (Albrechtser Straße) 
in Gmünd kommt es für die Ver-
kehrsteilnehmer immer wieder 
zu unübersichtlichen Verkehrs-
situationen. Fallweise kommt es 
vor allem während den Hauptan-
lieferungszeiten der Agrana zu 
erheblichen Staubildungen. Die 
planungen für den neuen Kreis-
verkehr im Einmündungsbereich 
der Eichenallee in die Albrechtser-
straße durch den nÖ Straßen-

dienst (nÖ Straßenbaubteilung 8 
in Waidhofen an der thaya) sind 
bereits abgeschlossen.
Der neue vierstrahlige Kreisver-
kehr ist mit zwei Ästen an der 
landesstraße l 69, einem Ast der 

Eichenallee und einem neuen Ast 
für eine neu zu errichtende Ge-
meindestraße mit einem Außen-
durchmesser von 34 Meter und 
einer Fahrbahnbreite von sieben 
Meter konzipiert. «

N E u E s  a u s  u N s E R E R  G E M E I N D E .

Die Verkehrssituation an der L 69 im Bereich des Lagerhauses in Gmünd wird 
künftig durch einen neuen Kreisverkehr entschärft.

a L b R E c H t s E R  s t R a s s E :  k R E I s V E R k E H R  G E P L a N t
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Im Landesklinikum Gmünd wird 
künftig eine dislozierte Tageskli-
nik für Operationen des Grauen 
Stars (Cataract) eingerichtet. 

Die geplanten leistungszahlen 
lassen etwa 1.000 zusätzliche 
cataract-operationen für das Jahr 
2018 erwarten. Aus diesem Grund 
und um dem stark gestiegenen 

patientenzustrom an der Augen-
abteilung des landesklinikums 
Horn gerecht zu werden, plant das 
landesklinikum Horn nun, einen 
teil seiner cataract-operationen 
an einer dislozierten tagesklinik, 
die sich im Klinikum Gmünd befin-
den wird, durchzuführen. 

Die leitung der tagesklinik wird 
dem primar der Horner Augen-
abteilung, prim. Dr. Andreas 
Kölbl, obliegen. 200 der geplanten 
cataract-Eingriffe sollen im kom-
menden Jahr im landesklinikum 
Gmünd durch bewährte Mediziner 
aus der bestehenden Ärztemann-
schaft durchgeführt werden.
Diese Maßnahme erlaubt es den 
patienten aus dem oberen Wald-
viertel, näher an ihrem Wohnort 
versorgt zu werden, sofern es die 
medizinische Indikation erlaubt. 
Kompliziertere Fälle werden auch 
in Zukunft nach Horn überwiesen 
werden. «

N E u E s  a u s  u N s E R E R  G E M E I N D E .

u N s E R  H I s t O R I s c H E s  G M Ü N D

D E R  G M Ü N D E R  O - b u s
u M  1 9 0 7

Am 16. Juli 1907 wurde der erste 
oberleitungsbusverkehr Mit-
teleuropas in Gmünd in Betrieb 
genommen. Der o-Bus beförder-
te passagiere auf einer 2,3 km 
langen Route vom Rathaus an der 
Schremser Straße zum Bahnhof 
in České Velenice. Die Stadt České 
Velenice ließ den oberleitungsbus 
im Jahr 2016 nachbauen. «

N E u G I E R I G  a u F  G M Ü N D ?

Wollen Sie immer wissen, 
was in der Stadt los ist? 
Wollen Sie nichts verpassen? 
Melden Sie sich für den 
kostenlosen newsletter der 
Stadtgemeinde Gmünd an!

www.gmuend.at
- Events/Kultur/Freizeit
   - Veranstaltungen
      - newsletter abonnieren. «

N E W s L E t t E R

G M Ü N D - a P P

Landeshauptfrau-Stellvertreter Stephan 
Pernkopf und Abgeordnete Margit Göll.

a u G E N - t a G E s k L I N I k  F Ü R  G M Ü N D
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N E u E s  a u s  u N s E R E R  G E M E I N D E .

Johannes-Weinberger-Gasse

s t R a s s E N N a M E N

Johannes Weinberger wurde am 
16. April 1905 in Klein pertholz  
geboren. Er war langjähriger 
pfarrer von Gmünd St. Stephan 
und professor und Direktorstell-
vertreter am Bundesgymnasium 
Gmünd. Er wurde mit dem Ehren-
titel Monsignore ausgezeichnet. 
Am 5. oktober 1969 starb er in 
Gmünd. «

F a c E b O O k

b E s u c H E N  s I E  D I E
s t a D t G E M E I N D E  G M Ü N D 
a u c H  a u F  F a c E b O O k !

www.facebook.com/gmuend.at

b I L a N Z  D E R  F F  s t a D t  G M Ü N D
Mit einem Mannschafts-
stand von 71 Aktiven und 
16 Mitgliedern des Reser-
vestandes sowie 12
Mitgliedern der Feuer-
wehrjugend leistete die 
Freiwillige Feuerwehr der 
Stadt Gmünd im Jahr 2017 insge-
samt 277 Einsätze (2016: 250). 

Im Vorjahr standen 2.120 Mit-
glieder (1.736) insgesamt 3.689 
Stunden (3.307) im Einsatz. Die 
Einsätze unterteilen sich in 44 
Brand-, 218 technische Einsät-
ze und 15 Sicherungsdienste. Im 
Jahr 2017 sind Andrea Schmid und 
Klaus Dangl der Feuerwehr der 
Stadt Gmünd beigetreten. Aus der 
Feuerwehrjugend konnte Anika 

Flicker in den Aktivstand 
übernommen werden.
Auch die Ausrüstung wurde 
wieder deutlich verbessert. 
Im Jahr 2017 konnte einer-

seits die persönliche Schutz-
ausrüstung für unsere Mitglie-

der auf den modernsten Stand 
gebracht werden. Bei der Gerä-
teanschaffung stellt andererseits 
der Ankauf einer Hubrettungs-
bühne 32 einen sehr wesentlichen 
Schritt zur optimalen Ausstattung 
für mögliche Hilfeleistungen für 
die Bevölkerung dar. 

Die Feuerwehr der Stadt Gmünd 
trifft sich jeden Dienstag ab 19:00 
uhr in der Feuerwehrzentrale. 
Infos unter www.ff-gmuend.at. «

Betreuung. Unterstützung.

Selbstbestimmt bleiben mit professioneller Hilfe

pflege daheim vermittelt Ihnen 24-Stunden-Pflege, Pflege 
und Betreuung nach einem Krankenhausaufenthalt und 
Entlastung für pflegende Angehörige.

Pflege-daheim VITACON 
24 Stunden Pflege GmbH
im Landesklinikum
Propstei 5, 3910 Zwettl
office-zwettl@pflege-daheim.at
Tel.: 02822/52503
  02822/52525
www.pflege-daheim.at
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SILVESTERLAUF Über 900 Teilnehmer gab es beim Silvester- 
lauf 2017 in Gmünd. Unter den Teilnehmern waren auch 
Vertreter der Stadtgemeinde Gmünd.  Foto: Petra Suchy
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N E u E s  a u s  u N s E R E R  G E M E I N D E .

W a s s E R b Ü F F E L  I N  D E R  L a I N s I t Z N I E D E R u N G
Einzigartig in Österreich: Bereits 
im Frühjahr sollen die ersten 
Haus-Wasserbüffel in die Fluss-
landschaft der Lainsitzniederung 
im Nahbereich der Altstadt unter 
dem Motto „Wilder Fluss und 
sanfte Büffel“ einziehen. 

Vor kurzem ergingen die für eine 
umsetzung notwendigen Wasser-
rechts- und naturschutzbewilli-
gungen. Auch die Förderzusage 
für das ca. € 160.000,-- umfassen-
de projekt ist Anfang november 
erfolgt. Ein Großteil der projekt-
kosten wird aus Mitteln des Eu-
ropäischen landwirtschaftsfonds 
für die Entwicklung des ländlichen 
Raumes (49,43 %) und des landes 
niederösterreich (50,57 %) getra-
gen. Die Stadtgemeinde beteiligt 
sich an den nationalen Mitteln mit 

ca. 33 prozent. Im Endausbau sol-
len auf den beiden Weideflächen 
mit ca. 12 ha Größe an die 12 aus-
gewachsene Haus-Wasserbüffel 
von April bis September einziehen. 
Die projektleitung und wissen-
schaftliche Begleitung des drei-
jährigen pilotprojektes obliegt 
dem Ingenieurbüro für Biologie 
und Ökologie (Mag. Axel Schmidt). 
Mit dem regionalen Biobetrieb 
 „Biohof Altmann-Kunes“ konnte 
ein starker partner mit Erfahrung 
in der biologischen Freilandhal-
tung von Rindern für die umset-
zung gewonnen werden. Für die 
Errichtung der Weideinfrastruktur 
zeichnen sich die Zaunbauprofis 
der Firma WFS-Zlabinger verant-
wortlich.
Als landschaftspfleger werden 
die tiere länger nicht mehr be-

wirtschaftbare Feuchtflächen in 
der Flussniederung beweiden, wo-
durch die Biodiversität der aktuell 
eher monotonen Brachflächen im 
Sinne des naturschutzes deutlich 
steigen wird. neben diesen natur-
schutzleistungen helfen sie auch 
die riesigen Retentionsflächen 
von zu starkem Bewuchs frei zu 
halten. Dadurch können diese ihre 
Aufgabe im Rahmen des passi-
ven Hochwasserschutz erfüllen. 
Durch den hohen Schauwert der 
tiere soll sich direkt neben dem 
naturpark Blockheide ein neuer 
Besuchermagnet entwickeln.
Im Frühjahr wird zu einer offizi-
ellen Eröffnung der Büffelweide 
geladen - wir Informieren Sie 
rechtzeitig. «

WIR gRATULIEREn Herrn Franz Svoboda zu 
seinem 80. Geburtstag.

WIR gRATULIEREn Frau Herta Fuchsloch zu 
ihrem 85. Geburtstag.

Foto: Klaus Dacho
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E H R E N t a F E L  –  W I R  G R a t u L I E R E N !

WIR gRATULIEREn Herrn Franz Pölzl zu seinem
80. Geburtstag.

WIR gRATULIEREn Herrn Karl Koller zu seinem 
80. Geburtstag.

WIR gRATULIEREn Frau Manuela Amon und 
Herrn Rene Haimböck zur Geburt von Elias.

Z u M  8 0 .  G E b u R t s t a G :
Rosina Rosenstingl, Eichenallee 24

Gertrude Dacho, lagerstraße 45

Gertraude Friedrich, Grillensteiner Straße 18

Johann Nowak, Aßanggasse 10

Z u M  8 5 .  G E b u R t s t a G :
Jaroslaus Weber, Eichenallee 32

Erich Grübling, Grillensteiner Straße 6

Hertha Bauer, Michael-Grüneis-Gasse 33

Gerlinde Fürst, Weitraer Straße 10

Avdulj Nikci, nagelberger Straße 41

Z u M  9 0 .  G E b u R t s t a G :
Dipl.Ing. Hans Kozák, Schulersteinstraße 26

Z u M  1 0 1 .  G E b u R t s t a G :
Johanna Schälss, Schubertstraße 2

Z u R  G O L D E N E N  H O c H Z E I t :
Edith und Friedrich Müller, passauer Gasse 12

Herta und Erich Maier, Ignaz-Halmetschlager-Gasse 17

Rosemarie und Rudolf Möslinger, postgasse 20

Hermine und August Binder, litschauer Straße 26

Z u R  E I s E R N E N  H O c H Z E I t :
Maria und Franz Tüchler, lagerstraße 17

Hertha und Emil Stütz, Franz-Assmann-Gasse 17

W I R  G R a t u L I E R E N

a u s  D E M  s t a N D E s a M t

G E b u R t E N :
Asya Bilen

t R a u u N G E N :
Brigitte Schorli und Thomas Lerchbaumer

Hedwig Thür und Michael Simon

s t E R b E F Ä L L E :
Anna Walcher, 82 Jahre
Karl Kremser, 88 Jahre
Otmar Bauer, 68 Jahre

Edeltraud Kowarsch, 80 Jahre
Ingrid Kilian, 75 Jahre

Hermine Koppensteiner, 75 Jahre
Franz Mayerhofer, 89 Jahre

Ernst Binder, 93 Jahre
Rosa Edinger, 87 Jahre

Yaşar Vurankaya, 76 Jahre
Ernst Bichler, 62 Jahre

Parten-Galerie unter www.bestattung.gmuend.at.
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Do 01.02. „Open Night“, 17:00 - 19:00 uhr, Schulzentrum Gmünd
Do 01.02. Faschingsnachmittag des Seniorenbundes, 14:30 uhr, GH traxler
Fr 02.02. - Sa 03.02. Saunafest „Faschingsgaudi pur“, 18:00 uhr, Sole-Felsen-Bad
Sa 03.02. Sportlerball des SV Eibenstein, 20:00 uhr, Gasthaus traxler
Sa 03.02. Bezirksjägerball, 20:00 uhr, Kulturhaus Gmünd
So 04.02. Kindermaskenball, 14:00 uhr, Gasthaus Grubeck
So 04.02. Tauschzusammenkunft der postwertzeichensammler-Vereinigung mit 
  Briefmarken und Sticker, 9:00 - 12:00 uhr, Gasthaus pauser
Mo 05., Mi 07., Fr 09.02. „Spielen, basteln, plaudern“ mit HuKI (Voranmeldung: tel.nr. 0664/9493700),  

14:00 - 17:00 uhr, Stadtplatz 2
Sa 10.02. Faschingsumzug des SV Eibenstein, ganztags
Sa 10.02. 70er-Party, 20:00 uhr, Kulturhaus Gmünd
Sa 10.02. Schneeschuhtour der naturfreunde, Info: Franz Mezera (tel.nr. 0664/5555617)
Di 13.02.  Faschingstarparade, ab 15:00 uhr, Schubertplatz Gmünd-neustadt
Di 13.02. Faschingausklang, ganztags, Grenzlandcafé
Mi 14.02. Heringschmaus der naturfreunde, 17:00 uhr, naturfreundehaus
Di 20.02. Vortrag „Allgemeine nervenschwächen und deren Auswirkungen auf den ge-

samten organismus“, 20:00 uhr, Hotel Sole-Felsen-Bad
Do 22.02. Gesundheitstreff Dr. Martin Kriz „Hautkrebs“, 19:30 uhr, Sole-Felsen-Bad
So 25.02. „Dschungelbuch“ mit theater ASou, 15:00 uhr, taverna perikles
Mo 26.02. Aqua Zumba Kurs, Sole-Felsen-Bad
Mi 28.02. Männerabend, 18:00 uhr, Sole-Felsen-Bad
Do 01.03. Kabarett „Mein testament“ mit der Ermi oma, 19:30 uhr, Kulturhaus

F I L M F O R u M  G M Ü N D  a b  2 0 : 0 0  u H R ,   0 2 8 5 6 / 3 1 0 5
Do 15.02. „Die göttliche Ordnung“ (Petra Volpes, CH 2016, 96 Minuten):
  Ein Film über die späte Einführung des Frauenwahlrechts in der Schweiz.

VORscHau
V OR MI t taG s M at INE E

So, 4. März 2018, 10:00 Uhr
Taverna Perikles

Das „Gmünder tuba Quartett“ 
verspricht einen gemütlichen 

musikalischen Vormittag.

tRaDItION
b E Z IR k s J Ä GE R b a L L

Sa, 3. Februar 2018, 20:00 Uhr
Kulturhaus Gmünd

Der Bezirksjägerball startet ab 
20:00 uhr mit Musik, tombola, 
Wildtombola und Schießstand.

EVENt
Fa scHINGs taRPaR aDE
Di, 13. Februar 2018, 15:00 Uhr

Schubertplatz Gmünd-Neustadt

Hunderte Besucher versammeln 
sich zum Faschingausklang auf 
dem Gmünder Schubertplatz.
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t E R M I N E ,  D I E  u N s  I N t E R E s s I E R E N .

b E R a t u N G  &  s E R V I c E
» MuttERbERatuNG
 Mi 14.02.
 08:45 bis 09:45 uhr
 ordination Dr. Andreas Helfert
 conrathstr. 14,  02852/54277

» stILLbERatuNG
 Mi 14.02.
 09:45 bis 10:45 uhr
 leitung: DGKS lucie Antlova
 (Still- und laktationsberaterin)
 ordination Dr. Andreas Helfert
 conrathstraße 14, 3950 Gmünd
  0664/5014220

» babY- uND stILLGRuPPE 
 Mi 21.02.
 09:00 bis 11:00 uhr
 leitung: Et Karin opelka
 (Stillberaterin lll)
 praxis für Ergotherapie
 Breinleiten 18,  0650/5231633

» REcHtsbERatuNG 
 (kOstENLOs)
 Mi 14.02.
 16:00 bis 17:00 uhr
 Dr. oswin Hochstöger
 Stadtplatz 6,  02852/52332

» scHuLDNERbERatuNG
 Mi 21.02.
 8:30 bis 12:00 uhr
 Bezirkshauptmannschaft     
 Gmünd,  02822/57036

» aRbEItERkaMMER
 kONsuMENtENbERatuNG
 Mo 12.02., Mo 26.02.
 9:30 bis 11:30 uhr
 AKnÖ-Bezirksstelle, Weitraer     
 Straße 19,  057 1712 5450

» sPREcHtaG DER PENsIONs-
 VERsIcHERuNGsaNstaLt
 Jeden Dienstag und Donnerstag
 8:00 - 11:30 uhr, 12:30 - 14:00 uhr
 nÖ Gebietskrankenkasse
 Hamerlingg. 25,  050899-6100

» sPREcHtaG DER sOZIaL-
 VERsIcHERuNGsaNstaLt 
 DER bauERN
 Jeden Donnerstag
 8:30 - 12:00 uhr, 13:00 - 15:00 uhr

 Bezirksbauernkammer Gmünd  
 Bahnhofstraße 12, 3950 Gmünd

» sPREcHtaG DER sOZIaL-
 VERsIcHERuNGsaNstaLt 
 DER GEWERbL. WIRtscHaFt
 Di 06.02.
 8:00 - 12:00 uhr, 13:00 - 15:00 uhr
 Wirtschaftskammer nÖ,
 Weitraer Straße 42-44,
  02852/52279

» kRIEGsOPFER- uND 
 bEHINDERtENVERbaND
 Do 08.02., Do 22.02.
 13:00 bis 14:30 uhr
 AKnÖ Bezirksstelle Gmünd,
 Weitraer Straße 19, 3950 Gmünd
  02852/20410

» bERatuNGsZENtRuM 
 DER caRItas
 pestalozzigasse 3,  51099-0
 Arbeitsassistenz: 
 Mo 9:00 11:00 uhr
 Drogenberatung:
 Montag von 14:00 bis 16:00 uhr, 
 Donnerstag von 9:00 bis 11:00 uhr
 Psychosozialer Dienst:     
 Donnerstag von 9:00 bis 11:00 uhr
 Clearing für Jugendliche:
  0676/83844485

» scHÜLER- uND 
 ELtERNHOtLINE
 unverbindliche telef. Auskünfte     
 Jeden 1. und 2. Freitag im Monat
 von 12:00 bis 13:00 uhr, praxis 
 für psychologische Diagnostik,
 Dr. Gabriele Kastner, Bahnhof-
 straße 46,  0720/986622

» kINDERscHutZZENtRuM
 WaLDVIERtEL
 Mo, Fr von 9:00 bis 11:00 uhr; 
 Di, Do von 11:00 bis 13:00 uhr; 
 Mi von 14:00 bis 16:00 uhr
 Familienberatungsstelle, 
 Beratungsstelle für sexuelle, 
 physische und psych. Gewalt,  
 prozessbegleitung, begleitende 
 Besuchskontakte, Scheidungs-
 gespräche nach § 95, Abs. 1a
 Schremser Straße 4, 
  02852/20435

» FaMILIENbERatuNG 
 „Rat uND HILFE“ 
 DER caRItas
 Mo 15:00 - 17:00 uhr
 Di bis Fr 9:00 - 11:00 uhr
 Sigismundg. 2,  02852/51699
 Ehe-, partner-, Familien- und 
 lebensberatung, Beratung für 
 traumatisierte Menschen und 
 deren Angehörige, Männer-
 beratung und Rechtsberatung,
 Elternberatung nach § 95

 Geburtsvorbereitungskurs: 
 jeden Mittwoch 18:30 - 20:00 uhr,
 Kursbegleitung: Elisabeth 
 Schwingenschlögl (Hebamme),
 Anmeldung:  0660/7609880

» NÖ VOLksHILFE
 sOZIaLstatION GMÜND
 Mo bis Mi von 8:00 bis 14:00 uhr
 Do von 8:00 bis 15:00, 
 Fr von 8:00 bis 12:00 uhr
 Hans-lenz-Straße 13 (Eingang 
 teichgasse),  02852/52757, 
 0676/8676, Hauskrankenpflege, 
 Heimhilfe, notruftelefon, 
 organisation von Heilbehelfen, 
 Angehörigenberatung

» NÖ HILFsWERk
    sOZIaLstatION GMÜND
 Hilfe und pflege daheim
 conrathstraße 38, 
  02852/53259, 
 pflege.gmuend@noe.hilfswerk.at,
 Mo bis Fr: 8:00 - 12:00 uhr, 
 Mo bis Do: 13:00 - 16:00 uhr

» bILDuNGsbERatuNG
 NIEDERÖstERREIcH
 Klosterstraße 11, 3910 Zwettl,
  02742/2809186 (terminverein-
 barung Di und Do - vormittags), 
 Kostenlose Beratung bei Schul-
 problemen und Bildungsfragen

 Bildungsberatung NÖ 
 (Ing. Gerald Hehenberger): 
 Di 20.02.
 9:00 bis 16:00 uhr
 Bezirkshauptmannschaft Gmünd
 terminvereinbarungen unter
  0676/3737558

» INtEGRatIONs- uND bILDuNGs-
 ZENtRuM DER DIakONIE 
 (IbZ NÖ - GMÜND)
 Mo, Di und Do 9:00 - 12:00 uhr,
 an jedem 3. Do im Monat hat             
 das IBZ nÖ - Gmünd von 11:00 
 bis 15:00 uhr geöffnet, 
 Stadtplatz 20,  02852/21917
 Deutschkurse ab Alphabetisierung 
 bis B1, Fachsprachkurse, 
 Integrationsberatung, Integrations-
 startwohnungen
 Familien- und 
 Beratungszentrum Waldviertel
 Hauensteinerstr. 15, 3910 Zwettl
  02822/542 221 01, 
 zentrum.waldviertel@noe.hilfswerk.at

» GEMEINNÜtZIGER VEREIN FÜR 
 GaNZHEItLIcHE GEsuNDHEIts-
 FÖRDERuNG uND kINEsIOLOGIE 
 (VGk)
 telefonische Auskünfte 
 jeden Mittwoch und Donnerstag 
 von 9:00 bis 10:00 uhr
 Elfriede Kainz, diplomierte 
 Gesundheits- und Kranken-
 schwester (DGKS), 
  02852/83673

» FRauENbERatuNG 
 WaLDVIERtEL - aussENstELLE
 GMÜND
 Weitraer Straße 46, tel.nr. 20357
 Familienberatung
 jeden Di von 8:00 - 11:00 uhr

 Frauenbüro - coaching für leben 
 und Arbeit, Hilfe und unterstützung 
 (Do  8:00 bis 12:00 uhr)

» HOsPIZ WaLDVIERtEL 
 GMÜND NÖ
 Kostenlose Begleitung schwer 
 kranker und sterbender Menschen 
 und deren Angehörige, 
 offene trauergruppe
 jeden 1. Montag/Monat 
 15:00 - 18:00 uhr 
 Besprechungszimmer
 landesklinikum Gmünd 
 (Eingangsbereich rechts)
 Begleitung durch Dr. Herbert 
 Weissensteiner (psychologe)
  0664/9250277

R u F b E R E I t s c H a F t  D E R  s t a D t G E M E I N D E
Rund um die Uhr für Sie erreichbar! Bei Straßen- oder Kanalgebrechen oder wenn Sie den Dienst des Bestattungs-
unternehmens in Anspruch nehmen müssen, erreichen Sie unter  0664/1806764 ganzjährig tag und nacht den 
Einsatzdienst der Stadtgemeinde Gmünd.
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Ä R Z t L .  b E R E I t s c H a F t s D I E N s t :
03.02. - 04.02. Dr. Georg Vitovec,  0664/7939096
10.02. - 11.02.  Dr. Klemens Kranzler,  02852/51278
17.02. - 18.02.  Dr. Ralf Österreicher,  02852/52400
24.02. - 25.02.  Dr. Dietmar Stauffer,  02852/20480
03.03. - 04.03.  Dr. Georg Vitovec,  0664/7939096
10.03. - 11.03.  Dr. Klemens Kranzler,  02852/51278

Z a H N Ä R Z t L I c H E R  N O t D I E N s t :
03.02. - 04.02. Dr. Rudolf Gloser, Heidenreichstein,
   02862/52542
10.02. - 11.02.  DDr. Fahim Azimy, Gmünd, 
   02852/52903
17.02. - 18.02.  Dr. Astrid Hörmann, Groß Gerungs, 
   02812/8654
24.02. - 25.02.  Dr. Veronika Khemiri, Schwarzenau, 
   02849/27141
03.03. - 04.03.  Dr. Lothar Kern, Zwettl, 
   02822/51888
10.03. - 11.03.  DI Dr. Klaus Fietz, Zwettl, 
   02822/53568

Ä R Z t E N O t D I E N s t a P O t H E k E N D I E N s t

F E b R u a R :
1. Do Schrems
2. Fr Gmünd-Stadt
3. Sa Gmünd-Stadt
4. So Gmünd-Stadt
5. Mo Gmünd-neustadt
6. Di Schrems
7. Mi Gmünd-Stadt
8. Do Gmünd-neustadt
9. Fr Schrems
10. Sa Schrems
11. So Schrems
12. Mo Gmünd-Stadt
13. Di Gmünd-neustadt
14. Mi Schrems
15. Do Gmünd-Stadt
16. Fr Gmünd-neustadt
17. Sa Gmünd-neustadt

18. So Gmünd-neustadt
19. Mo Schrems
20. Di Gmünd-Stadt
21. Mi Gmünd-neustadt
22. Do Schrems
23. Fr Gmünd-Stadt
24. Sa Gmünd-Stadt
25. So Gmünd-Stadt
26. Mo Gmünd-neustadt
27. Di Schrems
28. Mi Gmünd-Stadt

M Ä R Z :
1. Do Gmünd-neustadt
2. Fr Schrems
3. Sa Schrems
4. So Schrems
5. Mo Gmünd-Stadt

Apotheke 
Gmünd-Stadt
 02852/52304 

Apotheke
Gmünd-Neustadt
 02852/52666

Apotheke
Schrems
 02853/77235 

M Ü L L a b F u H R  &  a s Z

F E b R u a R
Do 01. papier
Sa 03. Sammelzentrum geöffnet, 8:00 bis 12:00 uhr
Mi 07. Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 uhr
Mi 14. Biomüll
Mi 14. Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 uhr
Sa 17. Sammelzentrum geöffnet, 8:00 bis 12:00 uhr
Mi 21. Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 uhr
Mi 28. Biomüll und Restmüll
Mi 28. Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 uhr

M Ä R Z
Sa 03. Sammelzentrum geöffnet, 8:00 bis 12:00 uhr
Mi 07.  Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 uhr

Altstoffsammelzentrum Hoheneich/Gmünd
Gmünder Straße 429, 3945 Hoheneich

t I E R a R Z t

t I E R Ä R Z t L I c H E R  N O t D I E N s t
notdienst-Rufbereitschaft 
(Samstagmittag bis Montag 8:00 uhr früh): 
 0664/2629363
Diplom-tierärztin Mag. Katia Waitz, 
Schremser Straße 33,  02852/54311

Medieninhaber u. Herausgeber:
Stadtgemeinde Gmünd
Für den Inhalt verantwortlich:
Bgm. Helga Rosenmayer
Redaktion & Anzeigenannahme:
02852/52506-207 bzw.
harald.winkler@gmuend.at
Druck: Berger print, Gmünd
Redaktions- und Anzeigenschluss: 10. Februar 2018
Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.

I M P R E s s u M
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So 01.07. Tauschzusammenkunft der postwertzeichensammler-Vereinigung mit  
Briefmarken und Sticker, 9:00 - 12:00 uhr, Gasthaus pauser

Di 03.07. Ausstellungseröffnung „lebens(t)raum Waldviertel“ der Waldviertel  
Akademie, 19:00 uhr, Foyer des Stadtamtes

Fr 06. - Sa 07.07. Saunafest „Momente der Stille“, 18:00 uhr, Sole-Felsen-Bad
Sa 07. - So 08.07. Wanderung Steirakopf und Mosermandl (Anmeldeschluss: 05.06.2018),  

Anmeldung und Auskünfte bei Mario Schwarzinger (tel.nr. 0664/5160498)
Mi 11. - Do 12.07. Hochwechsel-Überschreitung der naturfreunde (Anmeldeschluss: 

10.06.2018), Anmeldung bei Franz Böhm (tel.nr. 0664/8122841)
So 15.07. Feuerwehrfest, 9:30 uhr Feldmesse mit anschließendem Frühschoppen, 

Feuerwehrzentrale der Feuerwehr der Stadt Gmünd
Fr 20. - Sa 21.07. Birkenfest des SC Gmünd, Birkenwiese Sc platz Gmünd-neustadt
Mo 23. - Mo 30.07. Zillertaler Runde (Berliner Höhenweg) mit den naturfreunden (Anmelde-

schluss: 25.06.2018), Anmeldung bei Franz Mezera (tel.nr. 0664/5555617)
Do 26. - So 29.07. Kulturfest „Übergänge/Prechody“, Gmünd und České Velenice
So 29.07. Blockheidefest, ab 10:00 uhr Feldmesse bei der Hubertuskapelle,  

anschließend Festbetrieb, Blockheidezentrum
Fr 03. - Sa 04.08. Saunafest „Fun Sports“, 18:00 uhr, Sole-Felsen-Bad
Fr 03.08. Auftakt von „Allegro Vivo“, 19:00 uhr, palmenhaus
Fr 03. - So 05.08. „Königsjodler“-Klettersteig mit den naturfreunden (Anmeldeschluss: 

01.07.2018), Anmeldung bei peter Mezera (tel.nr. 0664/1338243)
Sa 04. - So 05.08. Hochkönigwanderung mit den naturfreunden (Anmeldeschluss: 01.07.2018), 

Anmeldung und Auskünfte bei Franz Mezera (tel.nr. 0664/5555617)
So 05.08. Tauschzusammenkunft der postwertzeichensammler-Vereinigung  

mit Briefmarken und Sticker, 9:00 - 12:00 uhr, Gasthaus pauser
Di 07. - Do 09.08. Gosaukamm-Umrundung mit den naturfreunden (Anmeldeschluss: 

10.07.2018), Anmeldung bei ursula Koch (tel.nr. 0664/1741244)
Sa 11.08. Gartenfest der Stadtkapelle, 16:00 uhr, Musikerheim (teichgasse)
So 12.08. Gmünder Sporttag, ganztags, Stadtplatz Gmünd
Mi 15.08. Flohmarkt der Feuerwehr der Stadt Gmünd, 8:00 - 13:00 uhr, Einsatzzentrale
Mo 20. - So 26.08. 27. Internationale Kammermusik- und Orchesterwoche, Herz-Jesu-Kirche
Do 23.08. Dozentenkonzert der Kammermusikwoche, 19:30 uhr, Herz-Jesu-Kirche
Sa 25.08. Meerjungfrauen Workshop, Sole-Felsen-Bad
So 26.08. Abschlusskonzert der Kammermusikwoche, 16:00 uhr, Herz-Jesu-Kirche
So 02.09. Tauschzusammenkunft der postwertzeichensammler-Vereinigung  

mit Briefmarken und Sticker, 9:00 - 12:00 uhr, Gasthaus pauser
So 02.09. Kirtag des SV Eibenstein, 10:00 uhr, Kinderspielplatz Kleineibenstein
Fr 07. - Sa 08.09. Saunafest „Das Grüne Herz Österreichs“, 18:00 uhr, Sole-Felsen-Bad
Do 13.09. Nachmittag des Seniorenbundes, 14:30 uhr, Gasthaus traxler
Fr 14. - Sa 15.09. Avia-Stammtisch-Bergwanderung der naturfreunde, Anmeldung  

und Auskünfte bei Johann oberbauer (tel.nr. 0664/2144784)
So 16.09. Waldviertel-Wanderung der naturfreunde, Anmeldung und Auskünfte bei 

Edith und Adi Sauschlager (tel.nr 0677/61960558)
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Fr 21.09. Ladies Night, 18:00 uhr, Sole-Felsen-Bad
Sa 22. - So 23.09. „Blaues Wochenende“ der naturfreunde (Anmeldeschluss: 01.09.2018),  

Anmeldung und Auskünfte bei Franz Mezera (tel.nr 0664/5555617)
Mi 03.10. - So 07.10. Schmalspurbahn-Expo 2018, ganztägige programmpunkte, Bahnhof der 

Waldviertelbahn, palmenhaus und Kulturhaus
Sa 06.10. Sonderpostamt zur „Schmalspur-Expo“ mit Sondermarkenverkauf  

und kleiner Ausstellung, 10:00 - 14:00 uhr, palmenhaus
Fr 05. - Sa 06.10. Sauna-Oktober-Fest, 18:00 uhr, Sole-Felsen-Bad
Sa 06.10. Meerjungfrauen Workshop, Sole-Felsen-Bad
So 07.10. Tauschzusammenkunft der postwertzeichensammler-Vereinigung  

mit Briefmarken und Sticker, 9:00 - 12:00 uhr, Gasthaus pauser
Do 11.10. Geselliger Nachmittag des Seniorenbundes, 14:30 uhr, Gasthaus traxler
Fr 19.10. Kindersauna, 16:00 - 18:00 uhr, Sole-Felsen-Bad
Fr 19.10. Blunzen- und Weinbeuschelessen, ab 17:00 uhr, naturfreundehaus
Sa 20. - So 21.10. Flohmarkt der Pfadfinder, 10:00 - 14:00 uhr, palmenhaus
Mi 31.10. Halloween-Sauna-Nacht, 18:00 uhr, Sole-Felsen-Bad
Fr 02. - Sa 03.11. Saunafest „Kunst trifft Sauna“, 18:00 uhr, Sole-Felsen-Bad
Sa 03.11. Wachauwanderung „Kremszwickel-Wotanfelsen“ der naturfreunde,  

Anmeldung und Auskünfte bei ursula Koch (tel.nr. 0664/1741244)
So 04.11. Tauschzusammenkunft der postwertzeichensammler-Vereinigung  

mit Briefmarken und Sticker, 9:00 - 12:00 uhr, Gasthaus pauser
Do 08.11. Geselliger Nachmittag des Seniorenbundes, 14:30 uhr, Gasthaus traxler
Fr 09.11. Männerabend, 18:00 uhr, Sole-Felsen-Bad
Sa 24.11. Meerjungfrauen Workshop, Sole-Felsen-Bad
So 25.11. Vorweihnachtliches Konzert der Spiritual Voices, 17:00 uhr, pfarrkirche 

Gmünd-neustadt
So 02.12. Tauschzusammenkunft der postwertzeichensammler-Vereinigung  

mit Briefmarken und Sticker, 9:00 - 12:00 uhr, Gasthaus pauser
So 02.12. Abschlusswanderung der naturfreunde, 13:00 uhr, naturfreundehaus
Di 04.12. Adventgottesdienst des Seniorenbundes, 9:30 uhr, pfarrkirche St. Stephan
Do 06.12. Besuch vom Nikolaus, ganztags, Sole-Felsen-Bad
Fr 07. - Sa 08. 12. Saunafest „Die Welt und ihre Weihnachtsbräuche“, 18.00 uhr, Sole-Felsen-Bad
Mo 24.12. Warten auf‘s Christkind, Kinderprogramm ab 10:00 uhr, Sole-Felsen-Bad

www.leyrer-graf.at

AUF UNS KÖNNEN
SIE BAUEN!

• Hochbau
• Tiefbau
• Holztechnik
• Elektrotechnik
• Fertigbeton
• Generalunternehmer   
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V E R A N S T A L T U N G E N  I N  Č E S k é  V E L E N I C E
V í T E j T E  V  Č E S k ý C h  V E L E N I C í C h

V E R A N S T A L T U N G E N  d E R  S T A d T  Č E S k é  V E L E N I C E
07.02. Vortrag „Frankreich“ mit Milan Koželuh, 18:00 uhr, Zentrum FEnIX
17.02. Seniorenball, ab 14 uhr um Kulturhaus Beseda 
21.02. Reisevorführung „nepal“mit táňa Zavřelová, 18:00 uhr, Zentrum FEnIX, cZK 30,--
22.02. Konzert mit „lakomá Barka“, 19:00 uhr, Zentrum FEnIX, cZK 50,--
24.02. Maskenball, 20:00 uhr, Kulturhaus Beseda

t s c H E c H I s c H - Ö s t E R R E I c H I s c H E s  Z E N t R u M  „ F E N I x “  ( a L t E s  k I N O ) :
06.02. tschechischclub (für Deutschsprechende), ab 17:30 uhr, frei
06.02. Filmclub „Auf Augenhöhe“(Deutschland, 2016, Familienfilm / Drama, 100 Min.), 19:00 uhr, frei
07.02. Bildende Werkstätte „pinguine“, 16:30 - 18:00, cZK 20,--
08.02. Kinderturnen (1 bis 3 Jahre), 9:30 - 10:30 uhr, cZK 20,--
13.02. Filmclub „calendar Girls“ (uSA / Großbritannien, 2003, Drama / Komödie, 108 Min.), ab 19:00 uhr, frei
15.02. Kinderturnen (1 bis 3 Jahre), 9:30 - 10:30 uhr, cZK 20,--
15.02. Englischclub, ab 18:00 uhr, frei
20.02. tschechischclub (für Deutschsprechende), ab 17:30 uhr, frei
20.02. Filmclub „the cut“ (Deutschland, 2014, historisch / Drama, 138 Min.), 19:00 uhr, frei
21.02. Bildende Werkstätte „Bild mit Schneemann“, 16:30 - 18:00 uhr, cZK 20,--
22.02. Kinderturnen (1 bis 3 Jahre), 9:30 - 10:30 uhr, cZK 20,--
28.02. Bildende Werkstätte „Eule“, 16:30 - 18:00 uhr, cZK 20,--

Mehr Informationen zur Stadt České Velenice finden Sie unter www.velenice.cz (mit Übersetzung).

1 3 0  J a H R E  s t a D t P O L I Z E I  G M Ü N D
Den Beschluss, einen Sicher-
heitswachmann (Stadtpolizisten) 
anzustellen, fällte der Gmünder 
Gemeinderat erstmals im Jahr 
1887, also vor mittlerweile über 
130 Jahren. 

Bereits 1901 wurde durch die 
rasche Ausdehnung des Gmünder 
Stadtgebiets ein zweiter Wach-
mann angestellt. Ihre Hauptaufga-
be war damals die Überwachung 
der polizeilichen Verordnungen. 

Die Stadtwache vergrößerte sich 
1945 auf 48 Mann - 25 Hilfs- und 
23 Stadtpolizisten. Im Jahr 1947 
gab es schließlich nur mehr sie-
ben Stadtpolizisten (siehe Foto). 

Ihre Hauptaufgabe bestand vor-
wiegend in ortspolizeilichen An-
gelegenheiten. Innerhalb dieses 
fast 130 Jahre langen Bestehens 
verkleinerte sich die Stadtpolizei 
wieder auf einen Mann und eine 
zusätzliche person für die park- 
raumüberwachung. Der langjäh-
rige Gmünder Stadtpolizist Ger-
hard Blaschko, er begann 1995 
seine tätigkeit in der Stadtwache, 
wechselte im Jahr 2016 in die Al-
tersteilzeit. 
Seit Anfang 2018 wird die tätigkeit 
des Stadtpolizisten, einer Gmün-
der Institution mit langer histori-
scher tradition, vom langjährigen 
Gmünder Exekutivbeamten René 
Schreiber ausgeübt. «
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a u F G E b L Ä t t E R t              s t Ä D t I s c H E  b Ü c H E R E I 
Die Städtische Bücherei Gmünd 
lud vor Weihnachten zu einer 
Kinderlesung mit Mag. Clau-
dia Binder aus dem Buch „Pipi 
Langstrumpf feiert Weihnach-
ten“ in die Städtische Bücherei. 

Die Städtische Bücherei Gmünd 
hat jeweils am Montag und Diens-
tag von 16:30 bis 19:00 uhr, am 
Mittwoch von 16:00 bis 19:00 uhr 
und am Donnerstag von 9:30 bis 
12:30 geöffnet. 
Darüber hinaus laden wir Sie ein 
im Internet unter der Website 
www.buecherei.gmuend.at in un-
serem online-Katalog in unserem 

Medienbestand sowie den neuer-
werbungen zu stöbern, aber auch 
um sich über Aktuelles aus der 

Bücherei zu informieren. 
Gerne heißen wir Sie persönlich in 
der Bücherei willkommen. «

WIR gRATULIEREn unseren langjährigen Kollegen Monika Wimmer zum 40. Dienst-
jubiläum sowie Helga Wimmer und Joachim Weiss zum 25. Dienstjubiläum.

H E I Z k O s t E N Z u s c H u s s
Der Heizkostenzuschuss (€ 135,--) 
ist bis zum 30. März 2018 (einlan-
gend) beim Gemeindeamt zu bean-
tragen. Den Heizkostenzuschuss 
können landesbürger erhalten, 
deren monatliche Brutto-Einkünf-
te den Ausgleichszulagenrichtsatz 
nicht überschreiten. 
Bei der Beantragung ist die 
E-card vorzulegen. «

k u R Z N O t I Z

Mag. Claudia Binder lud vor Weihnachten zu einer Kinderlesung („Pipi feiert 
Weihnachten“) in die Städtische Bücherei Gmünd ein.

1 .  G M Ü N D E R  s E N I O R E N a u s F L u G  N a c H  P a s s a u
Für Senioren und Pensionisten 
aus der Stadt Gmünd wird am  
15. Mai 2018 von der Stadtge-
meinde Gmünd ein Ausflug nach 
Passau organisiert. 

Am programm des Seniorenaus-
fluges steht eine Schiffahrt mit 
dem Kristallschiff, auf dem auch 
das Mittagessen eingenommen 
wird. nach einer Stadtführung 

durch passau gibt es ein gemüt-
liches Abendessen mit Musik im 
„loryhof“ in Wippenham.
Der preis beläuft sich auf € 49,--  
und ist bei der Anmeldung zu 
bezahlen. Der Anmeldeschluss 

ist der 4. Mai 2018 im Stadtamt 
Gmünd (Bürgerservice). Im preis 
inbegriffen ist die Bus- und Kris-
tallschifffahrt, die Stadtführung 
sowie das Mittag- und Abendes-
sen (Getränke ausgenommen). «



16

Das Theater „ASOU“ gastiert am 
Sonntag, dem 25. Februar 2018 
um 15:00 Uhr in der Taverna Pe-
rikles mit dem Kinderklassiker 
„Das Dschungelbuch“. Karten 
(Vorverkauf: € 8,--, Theaterkas-
se € 9,--) gibt es im Bürgerservi-
ce der Stadt Gmünd. 

Mitten im Dschungel liegt ein klei-
nes Menschenkind. Von dessen 
Eltern getrennt sieht der tiger 
Shir Khan in ihm seine nächs-
te Mahlzeit. Doch die Wölfe des 
Dschungels retten den Jungen vor 
dem gefährlichen tiger und neh-
men ihn bei sich auf. Mogli nennen 
sie ihn, kleiner Frosch, da er ganz 
nackt ist und anders als sie kein 

Fell besitzt. Zusammen mit sei-
nem Rudel, dem Bären Balu und 
dem panter Baghira entdeckt Mo-
gli den Dschungel nun für sich. «

k u L t u R ,  D I E  u N s  G E F Ä L L t .

Theater „ASOU“ zeigt am 25. Februar 
„Das Dschungelbuch“ in der Taverne.

D s c H u N G E L b u c H  I N  D E R  t aV E R N E

Mit dem Programm „Mein Testa-
ment“ tritt am Donnerstag, dem 
1. März 2018 um 19:30 Uhr die 
beliebte „Ermi Oma“ im Gmünder 
Kulturhaus auf. 

Während der endlos langen War-
tezeit im Wartezimmer des Haus-
arztes, vergisst die Ermi-oma 
warum sie eigentlich zum Doktor 
gegangen ist. Die gezogene War-
tenummer verzögert das Warten 
auch nicht. 
Was, wenn sie den Hausarztbe-
such nicht überlebt? Wer soll was 
erben? Geschwind wird das testa-
ment verfasst.
nun, was Ermi-oma in Ihr testa-
ment schreibt bleibt Ihr Geheimnis 
– oder doch nicht?

Ein notariell beglaubigtes Aben-
teuer quer durch die Abfertigungs-

praxis unseres Gesundheitswe-
sens. „Rampensau“ wurde Markus 
Hirtler liebevoll von der Jury 

genannt, als er durch unglaubli-
che Bühnenpräsenz und vor allem 
durch die sehr fein ausgearbeitete 
Figur der „Ermi-oma“, sowohl 
den Grazer Kleinkunstvogel 2004, 
als auch den publikumspreis 
(Steir. panther 2004) mit absoluter 
Mehrheit gewann. Immer wieder 
nimmt „Ermi-oma“ das publi-
kum unter heftigen Attacken auf 
die lachmuskeln mit hinein in 
die schwierigen themen „Würde, 
pflegebedürftigkeit, Sterbehilfe...“.

Karten (Vorverkauf: € 25,--, club 
Ö1: € 23,-- ) sind bei der Stadtge-
meinde Gmünd, allen Ö-ticket-
Vorverkaufsstellen, allen Raiffei-
senbanken und vielen Sparkassen 
erhältlich. 
Kostenfreier postversand unter 
tel.nr. 0664/3839999 oder kunst-
duenger@gmx.at. «

Die „Ermi Oma“ (Markus Hirtler) gastiert 
am Donnerstag, 1. März 2018 in Gmünd.

D I E  “ E R M I  O M a”  M a c H t  I H R  t E s t a M E N t  I N  G M Ü N D

G E s u N D H E I t s t R E F F
Der Gmünder Facharzt 
für Haut- und Ge-
schlechtskrankheiten, Dr. Martin 
Kriz, hält am Donnerstag, dem 22. 
Februar 2018 um 19:30 uhr einen 
Vortrag zum thema „Hautkrebs“ 
im Seminarraum des Hotel Sole-
Felsen-Bad.
Hautkrebserkrankungen werden 
immer häufiger. Beim Vortrag 
wird die Entstehung und Auftei-
lung des Hautkrebses präsentiert. 
Was ist der unterschied zwischen 
schwarzen und weißen Haut-
krebs? Wie kann man sich davor 
schützen? Wie sieht er aus? Der 
Vortrag ist eine Information für die 
ganze Familie. «

k u R Z N O t I Z
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k u L t u R ,  D I E  u N s  G E F Ä L L t .

•	 Für Jugendliche in der Kleinregion StadtLand 
von 15 bis 25 Jahren

•	 Taxigutschein im Wert von 5 Euro  
um 2,50 Euro (max. 4 Gutscheine/Monat)  

•	 Für Senioren 65+, gehbehinderte und  
ab Pflegestufe 1

•	 Taxigutschein im Wert von 5 Euro  
um 2,50 Euro (max. 4 Gutscheine/Monat)

M O b I L I t Ä t

TAXI
Kleinregion Waldviertler StadtLand

Jugend

Senioren 65+

E R H Ä Lt L I c H  I M  s t a D t a M t
I N F O s  u N t E R  W W W. G M u E N D . at

nEUJAHRSKOnZERT  Das Tonkünstlerorchester NÖ gastierte 
auf Einladung der Stadtgemeinden Gmünd und Schrems am 
16. Jänner 2018 in der Stadthalle Schrems.  Foto: Karl Tröstl

SPORTFÖRDERUngEn  Der Gemeinderat der Stadt Gmünd hat in 
der Sitzung vom 14. Dezember 2017 zahlreichen Sportvereinen 
Subventionen zugesprochen.
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k L E I N R E G I O N  W 4  s t a D t  L a N D .

J u G E N D t a x I :  s c H O N  Ü b E R  5 5 0  G u t s c H E I N E !
Im Jänner 2017 startete das 
Projekt Jugendtaxi in der Stadt-
gemeinde Gmünd, kurz darauf in 
den anderen acht Gemeinden der 
Kleinregion Waldviertler Stadt-
Land. Nach einem Jahr Projekt-
laufzeit ziehen Initiator Jürgen 
Trsek und Kleinregionsmanage-
rin Viktoria Prinz eine positive 
Bilanz: Bisher wurden rund 550 
Taxigutscheine eingelöst. Ver-
kauft wurden bisher rund 1000 
Stück.

„Jeder Jugendliche, der dank un-
seres projekts nicht selber fährt, 
sondern ein taxi nutzt, bestätigt 
uns darin, die Jugendtaxi-Gut-
scheine auch weiterhin anzubie-
ten“, so trsek und prinz, die neben 
dem Sicherheitsaspekt auch die 

Bildung von Fahrgemeinschaften 
als Ziel des projekts sehen. Er-
hältlich sind die Jugendtaxigut-
scheine im Wert von € 5,00 zum 
Sonderpreis von € 2,50 in allen 
Gemeindeämtern der Kleinregion. 
Sie können von Jugendlichen im 
Alter von 15 bis 25 Jahren erwor-
ben und bei den taxiunternehmern 

Anton Krapf (W4 taxi), Robert Zei-
linger, Reinhard Bauer und Haider 
transporte („Joe’s taxi“) eingelöst 
werden. Besonders erfreut sind 
Viktoria prinz und Jürgen trsek 
darüber, dass nun auch das Bun-
desgymnasium und das Schulzen-
trum als unterstützer gewonnen 
werden konnten. «

E V E N t s  I N  D E R  k L E I N R E G I O N

a M a L I E N D O R F - a a L F a N G
Mo 05.02.   pfarrseniorenrunde, 15:00 uhr, Gasthaus Schmankerl in Amaliendorf
Sa 10.02.   Faschingstreiben des Sc Amaliendorf 

b R a N D - N a G E L b E R G
So 11.02.   Kindermaskenball, 14:00 uhr, Kulturhaus Alt-nagelberg
Di 13.02.   Faschingsausklang der pensionistenortsgruppe Brand, 14:00 uhr, clubraum in Brand

G R O s s D I E t M a N N s
Di 06.02.   Kleinregion Junior „Kangatraining“ mit nicola Haider, 9:00 uhr, turnsaal der Volksschule

H I R s c H b a c H
Sa 03.02.   Waldviertlerball im Vereinssaal Hirschbach
Di 13.02.   Faschingskehraus für Kinder und Erwachsene, 15:00 uhr, Jugendraum 

k I R c H b E R G  a M  W a L D E
Sa 10.02. - So 11.02. „Frühlingserwachen“, „MaGu“ in Süßenbach 35

Mehr Informationen zur Kleinregion Waldviertler StadtLand finden Sie unter www.waldviertler-stadtland.at.

 Mag. Jutta Göschl, Direktorin des Schulzentrums, sowie Schülerinnen und Schüler be-
grüßen die Initiative des Jugendtaxis in der Kleinregion Waldviertler StadtLand.
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k u R s E  F Ü R  u N s E R E  W E I t E R b I L D u N G .

V O L k s H O c H s c H u L E  G M Ü N D   0 2 8 5 2 / 5 2 5 0 6 - 2 0 1 
s c H R E M s E R  s t R a s s E  6 ,  3 9 5 0  G M Ü N D

07.02. - 14.03. Babymassage, € 75,--
14.02. - 02.05. piloga, € 70,50
19.02. - 19.03. Aviva-Schnupperkurs II, € 39,50
03.03.   Acrylmalkurs - Mischtechnik, € 141,--

V G k  G M Ü N D   0 2 8 5 2 / 8 3 6 7 3
V E R E I N  F Ü R  G a N Z H E I t L I c H E  G E s u N D H E I t s V O R s O R G E  u N D  k I N E s I O L O G I E

01.02.   Allergien, freie Spende
02.02.   Aroma Abend - Vortrag, freie Spende
02.02. - 04.02. Für‘s leben leben, € 198,--
11.02.   Beginne ein neues leben, € 70,--
11.02.   Schamanische Schwitzhütte, € 42,--
12.02.   Ein entscheidender teil vom Ganzen - Aufstellungsarbeit, € 70,-- (als Aufsteller), 
    € 20,-- (als Mitspieler)
17.02.   orientalischer Gesundheitstanz f. Kinder/Jugendliche, € 35,-- (2. Kind € 25,--)
17.02.   orientalischer Gesundheitstanz für Erwachsene, € 40,--
17.02.   Bauchtanz-Workshop für Anfänger mit/ohne Vorkenntnissen, € 20,--
17.02.   Bauchtanz-Workshop für Fortgeschrittene, € 26,--
17.02.   Hangab, € 100,--
18.02.   Mein Körper sagt es mir, € 25,--
19.02. - 16.04. Medizinisches Qi-Gong, € 80,--
21.02. - 21.03. Aviva-Schnupperkurs I, € 40,--
21.02.   Entspanne Körper, Geist und Seele, € 5,--
22.02.   Aroma Abend - Workshop, freie Spende
23.02. - 25.02. Mit Bauch, Herz und Seele, € 198,--

W I F I  G M Ü N D   0 2 8 5 2 / 5 2 9 4 7 
W E I t R a E R  s t R a s s E  4 4 ,  3 9 5 0  G M Ü N D

09.02. - 16.03.  Ausbildung zum zertifizierten Datenschutzbeauftragten, € 1.950,--
12.02. - 22.02.  pc-Einsteiger - Aufbaukurs, € 320,--
21.02.   Datenschutz-Grundverordnung Basisworkshop, gratis

b F I  G M Ü N D   0 2 8 5 2 / 5 4 5 3 5
W E I t R a E R  s t R a s s E  1 9 ,  3 9 5 0  G M Ü N D

06.02.   Informationsveranstaltung Berufsreifeprüfung, kostenlos
09.02. – 17.02.  Ausbildung zum/zur StaplerfahrerIn, € 250,--
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DIE ERSTE NOTARIELLE RECHTSAUSKUNFT IST KOSTENLOS.


